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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens

WEPP 2026 Scheibenreiniger

1.1. Produktidentifikator

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen 

abgeraten wird

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Werkstatt Profi Programm GmbHFirmenname:

Am Auacker 1Straße:

D-36137 Großenlüder/BimbachOrt:

Telefon: +49-6648-628990 Telefax:+49-6648-62899012

E-Mail: wepp@wepp.de

www.wepp.deInternet:

Giftinformationszentrum Mainz - 24h - +49 (0) 6131 192401.4. Notrufnummer:

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Gefahrenhinweise:

Flüssigkeit und Dampf entzündbar.

Verursacht schwere Augenschäden.

2.2. Kennzeichnungselemente

Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Signalwort: Gefahr

Piktogramme:

H226 Flüssigkeit und Dampf entzündbar.

H318 Verursacht schwere Augenschäden.

Gefahrenhinweise

Sicherheitshinweise

P210 Von Hitze, heißen Oberflächen, Funken, offenen Flammen und anderen Zündquellen 

fernhalten. Nicht rauchen.

P280 Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz tragen.

P305+P351+P338 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser spülen. 

Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter spülen.

P303+P361+P353 BEI BERÜHRUNG MIT DER HAUT (oder dem Haar): Alle kontaminierten Kleidungsstücke 

sofort ausziehen. Haut mit Wasser abwaschen/duschen.

P308 BEI Exposition oder falls betroffen:

P310 Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt anrufen.

P403+P235 An einem gut belüfteten Ort aufbewahren. Kühl halten.

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.2. Gemische
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Gefährliche Inhaltsstoffe

AnteilBezeichnungCAS-Nr.

EG-Nr. Index-Nr. REACH-Nr.

Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

64-17-5 Ethanol (vgl. Ethylalkohol) 10-25 %

200-578-6 603-002-00-5

Flam. Liq. 2; H225

Isotridecanolethoxylat, Polymer 10-25 %

68891-38-3 Alkohole, C12-14, ethoxyliert, sulfatiert 2,5-10 %

Wortlaut der H- und EUH-Sätze: siehe Abschnitt 16.

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen

Betroffenen aus dem Gefahrenbereich bringen und hinlegen. Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort 

ausziehen. Selbstschutz des Ersthelfers

Allgemeine Hinweise

Nach Einatmen von Zersetzungsprodukten, den Betroffenen an die frische Luft bringen und ruhig lagern .Bei 

auftretenden oder anhaltenden Beschwerden Augenarzt aufsuchen . Bei Bewusstlosigkeit in stabile Seitenlage 

bringen und ärztlichen Rat einholen. Sofort Arzt hinzuziehen.

Nach Einatmen

Bei Berührung mit der Haut sofort abwaschen mit viel Wasser und Seife . Bei andauernden Beschwerden Arzt 

aufsuchen.

Nach Hautkontakt

Bei Berührung mit den Augen sofort bei geöffnetem Lidspalt 10 bis 15 Minuten mit fließendem Wasser spülen 

und Augenarzt aufsuchen.Unverletztes Auge schützen.

Nach Augenkontakt

Sofort Mund ausspülen und reichlich Wasser nachtrinken. KEIN Erbrechen herbeiführen. Sofort ärztlichen Rat 

einholen.

Nach Verschlucken

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung

5.1. Löschmittel

Wassernebel. alkoholbeständiger Schaum. Trockenlöschmittel. Kohlendioxid.

Geeignete Löschmittel

Wasservollstrahl.

Ungeeignete Löschmittel

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren

Brennbare Flüssigkeiten. Dämpfe sind schwerer als Luft, sie breiten sich am Boden aus. Dämpfe können mit 

Luft ein explosives Gemisch bilden. Besondere Gefährdung durch den Stoff selbst, seine 

Verbrennungsprodukte oder entstehende Gase: Kohlendioxid (CO2) Kohlenmonoxid.

Im Brandfall: Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät tragen. Chemikalienvollschutzanzug tragen.

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung
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Zum Schutz von Personen und zur Kühlung von Behältern im Gefahrenbereich Wassersprühstrahl einsetzen . 

Erhitzen führt zu Druckerhöhung und Berstgefahr. Kontaminiertes Löschwasser getrennt sammeln.

Zusätzliche Hinweise

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende 

Verfahren

Persönliche Schutzausrüstung verwenden. Personen in Sicherheit bringen. Berührung mit den Augen 

vermeiden. Für ausreichende Lüftung sorgen.

Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen. Ausgelaufenes Produkt nicht im Boden versickern 

lassen. Flächenmäßige Ausdehnung verhindern (z.B. durch Eindämmen oder Ölsperren). Bei Gasaustritt oder 

bei Eindringen in Gewässer, Boden oder Kanalisation zuständige Behörden benachrichtigen.

6.2. Umweltschutzmaßnahmen

 Für ausreichende Lüftung sorgen. Mit flüssigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Säurebinder, 

Universalbinder) aufnehmen. Mit reichlich Wasser abwaschen.

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung

Behälter dicht geschlossen halten. Für ausreichende Lüftung sorgen. Aerosolbildung vermeiden. In 

unmittelbarer Nähe des Arbeitsbereiches müssen: Augenbrausen bereitgestellt und ihr Standort auffällig 

gekennzeichnet werden.

Hinweise zum sicheren Umgang

Brennbare Flüssigkeiten. Dämpfe können mit Luft ein explosives Gemisch bilden. Dämpfe sind schwerer als 

Luft, sie breiten sich am Boden aus. Von Zündquellen fernhalten - Nicht rauchen. Maßnahmen gegen 

elektrostatische Aufladungen treffen. Explosionsgeschützte Anlagen, Apparaturen, Absauganlagen, Geräte etc. 

verwenden.

Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten

Geeignetes Fußbodenmaterial: Lösungsmittelbeständig. Behälter dicht geschlossen halten und an einem 

kühlen, gut gelüfteten Ort aufbewahren. Nur im Originalbehälter lagern.

Anforderungen an Lagerräume und Behälter

Zu vermeidende Stoffe: Organische Peroxide. Selbstentzündliche Stoffe. Metall. Oxidationsmittel.

Zusammenlagerungshinweise

Schützen gegen: Hitze. Frost. UV-Einstrahlung/Sonnenlicht.

Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen

3ALagerklasse nach TRGS 510:

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen

8.1. Zu überwachende Parameter

Arbeitsplatzgrenzwerte (TRGS 900)

Spitzenbegr.F/m³mg/m³ppmBezeichnungCAS-Nr. Art

2(II)500Ethanol64-17-5 960

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition

Gas/Rauch/Dampf/Aerosol nicht einatmen. Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden. Von 

Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten. Bei der Arbeit nicht essen, trinken oder rauchen. Vor 

Schutz- und Hygienemaßnahmen

Revisions-Nr.: 1,00 D - DE Druckdatum: 13.07.2017



gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006

Sicherheitsdatenblatt
Werkstatt Profi Programm GmbH

Überarbeitet am: 19.10.2015 

WEPP 2026 Scheibenreiniger

Materialnummer: 2026_GHS Seite 4 von 7

den Pausen und bei Arbeitsende Hände waschen.

Gestellbrille mit Seitenschutz

Augen-/Gesichtsschutz

Geprüfte Schutzhandschuhe sind zu tragen: NBR (Nitrilkautschuk) Durchbruchszeiten und Quelleigenschaften 

des Materials sind zu berücksichtigen. Vor Gebrauch auf Dichtheit / Undurchlässigkeit überprüfen.

Handschutz

Geeigneter Körperschutz: Chemikalienschutzanzug. Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen.

Körperschutz

Wenn technische Absaug- oder Lüftungsmaßnahmen nicht möglich oder unzureichend sind, muss Atemschutz 

getragen werden. Geeignetes Atemschutzgerät: Gasfiltergerät (DIN EN 141). Kombinationsfiltergerät (EN 

14387)

Atemschutz

orange

flüssigAggregatzustand:

Farbe:

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

charakteristischGeruch:

Prüfnorm

Zustandsänderungen

78-100 °CSiedebeginn und Siedebereich:

36 °CFlammpunkt:

nicht explosionsgefährlich. Bei Gebrauch Bildung explosionsfähiger/leichtentzündlicher Dampf/Luft-Gemische 

möglich.

Explosionsgefahren

Dichte (bei 20 °C): 0,97 g/cm³

Wasserlöslichkeit: mischbar.

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität

10.1. Reaktivität

Dämpfe können mit Luft ein explosives Gemisch bilden.

Hitze. Frost. UV-Einstrahlung/Sonnenlicht.

10.4. Zu vermeidende Bedingungen

Oxidationsmittel Säure. Alkalimetalle.

10.5. Unverträgliche Materialien

 Im Brandfall können entstehen: Kohlendioxid (CO2) Kohlenmonoxid.

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte

Dämpfe können mit Luft ein explosives Gemisch bilden.

Weitere Angaben

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1. Angaben zu toxikologischen Wirkungen

Akute Toxizität
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ISOTRIDECANOLETHOXYLAT, POLYMER:

ORL RAT LD50 500  - <2000 mg/kg

ETHANOL:

ORL RAT LD50 6200 mg/kg

INH RAT LC50 124,7 mg/l 4h

ALKOHOLE, C12-14

ORL RAT LD50 > 2000 mg/kg

SKN RAT LD50 > 2000 mg/kg

BezeichnungCAS-Nr.

QuelleSpeziesDosisExpositionsweg Methode

64-17-5 Ethanol (vgl. Ethylalkohol)

RatteLD50 6200 

mg/kg
IUCLIDoral

inhalativ (4 h) Dampf LC50 95,6 mg/l Ratte RTECS

Reiz- und Ätzwirkung

Gefahr ernster Augenschäden.

Sensibilisierende Wirkungen

nicht sensibilisierend.

Dämpfe können Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen.

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter Exposition

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1. Toxizität

Akute Fischtoxizität 

ISOTRIDECANOLETHOXYLAT, POLYMER:

LC50: Goldorfe (Leuciscus idus) 1-10 mg/l 96h

ETHANOL:

LC50: Goldorfe (Leuciscus idus) 8150 mg/l 48h

ALKOHOLE, C12-14:

LC50: Zebrabärbling (Brachydanio rerio) 1-10 mg/l OECD 203

Akute Daphnientoxizität

ISOTRIDECANOLETHOXYLAT, POLYMER:

EC50: Daphnia magna 1-10 mg/l 48h

ETHANOL:

EC50: Daphnia magna 9268 - 14221 mg/l 48h

ALKOHOLE, C12-14:

EC50: Daphnia magna 1-10 mg/l 48h OECD 202 

Algentoxizität 

ISOTRIDECANOLETHOXYLAT, POLYMER:

EC50: 1-10 mg/l 72h

ETHANOL:

EC 0: Scenedesmus quadricauda 5000 mg/l 168h

ALKOHOLE, C12-14:

EC50: Scenedesmus subspicatus 10-100 mg/l 72h OECD 201
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CAS-Nr. Bezeichnung

[h] | [d]Aquatische Toxizität Dosis QuelleSpezies Methode

Ethanol (vgl. Ethylalkohol)64-17-5

Akute 

Crustaceatoxizität

48 h IUCLIDEC50 9268 - 

14221 mg/l

Daphnia magna

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit

Leicht biologisch abbaubar (nach OECD-Kriterien)

12.3. Bioakkumulationspotenzial

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser

Log PowBezeichnungCAS-Nr.

64-17-5 -0,31Ethanol (vgl. Ethylalkohol)

Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen. Ausgelaufenes Produkt nicht im Boden versickern 

lassen.

Weitere Hinweise

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

Landtransport (ADR/RID)

14.1. UN-Nummer: UN 1170

ETHANOL, LÖSUNG (ETHYLALKOHOL, LÖSUNG)14.2. Ordnungsgemäße 

UN-Versandbezeichnung:

314.3. Transportgefahrenklassen:

14.4. Verpackungsgruppe: III

Gefahrzettel: 3

Klassifizierungscode: F1

Begrenzte Menge (LQ): LQ7

30Gefahrnummer:

Sondervorschriften: 144 601

Freigestellte Menge: E1

Beförderungskategorie: 3

Tunnelbeschränkungscode: D/E

Sonstige einschlägige Angaben zum Landtransport

Seeschiffstransport (IMDG)

14.1. UN-Nummer: UN 1170

ETHANOL SOLUTION (ETHYL ALCOHOL SOLUTION)14.2. Ordnungsgemäße 

UN-Versandbezeichnung:

14.3. Transportgefahrenklassen: 3

14.4. Verpackungsgruppe: III

Gefahrzettel: 3
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Begrenzte Menge (LQ): 5 L

EmS: F-E, S-D

Sondervorschriften: 144, 223, 330

Sonstige einschlägige Angaben zum Seeschiffstransport

Lufttransport (ICAO-TI/IATA-DGR)

14.1. UN-Nummer: UN 1170

ETHANOL SOLUTION (ETHYL ALCOHOL SOLUTION)14.2. Ordnungsgemäße 

UN-Versandbezeichnung:

314.3. Transportgefahrenklassen:

III14.4. Verpackungsgruppe:

Gefahrzettel: 3

Begrenzte Menge (LQ) Passenger: 10 L

309IATA-Verpackungsanweisung - Passenger:

60 LIATA-Maximale Menge - Passenger:

310IATA-Verpackungsanweisung - Cargo:

220 LIATA-Maximale Menge - Cargo:

Freigestellte Menge: E1

Passenger-LQ: Y309

Cargo-Maximum: 220 L

Sonstige einschlägige Angaben zum Lufttransport

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den 

Stoff oder das Gemisch

Nationale Vorschriften

2 - wassergefährdendWassergefährdungsklasse:

Mischungsregel gemäß VwVwS Anhang 4, Nr. 3Status:

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

H225 Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar.

H226 Flüssigkeit und Dampf entzündbar.

H318 Verursacht schwere Augenschäden.

Wortlaut der H- und EUH-Sätze (Nummer und Volltext)

(Die Daten der gefährlichen Inhaltstoffe wurden jeweils dem letztgültigen Sicherheitsdatenblatt des Vorlieferanten 

entnommen.)
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